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Zitat von Tom123

In der Regel wird die Lehrkraft die Klassenfahrt nicht privat sondern im Rahmen ihrer
dienstlichen Tätigkeit durchführen. In der Regel auch mit Zustimmung der Schulleitung
oder auf Anweisung der Schulleitung und im Rahmen eines Fahrtenkonzeptes. Das sind
zu mindestens die Fälle, die wir hier diskutiert haben. Und dann handelt die Lehrkraft
nach außen im Rahmen ihres Amtes und entsprechend haben die Eltern einen
Anspruch gegenüber dem Land. Ggf. kann dieses sich dann Geld von der Lehrkraft
wiederholen. Das ist rechtlich vollkommen eindeutig.

Das Land haftet aber nicht für das von der Lehrkraft geführte Konto, sondern bestenfalls
gegenüber den Eltern für den Bockmist, den die Lehrkraft meint, in ihrer Tätigkeit tun zu
müssen und nimmt dann die Lehrkraft aufgrund deutlicher Pflichtverstöße in Regress. Probiere
doch mal, eine schriftliche Dienstanweisung zu erhalten, dass du ein Konto eröffnen sollst, über
das fremde Gelder laufen. Ich bin mir sehr sicher, dass du eine solche nicht erhalten wirst. Rate
warum. (Edit: Sorry, unfair: in NDS ist das klar. Das können aber gerne mal die Kolleginnen und
Kollegen der anderen Bundesländer probieren, daher lasse ich es so stehen).

Zitat von Tom123

Wenn das Konto auf fremde Rechnung läuft, hat sie das eben nicht.

Darum geht es ja gerade: tut es eben oft nicht. Es war hier doch vor wenigen Beiträgen sogar
noch unklar, auf wessen fremde Rechnung (Land? Schule? Träger? Eltern?) das denn sein soll.
PS: Genau dafür bräuchte es einen klaren Treuhandvertrag. Womit wir zu ersten Frage
kommen:

Zitat von Tom123

Ich weiß bei bestem Willen nicht, wie Du dich da dem Verdacht der Geldwäsche
aussetzen willst.

Die Bafin hat gerade für Sammeltreuhandkonten deutlich auf die erhöhten Sorgfaltspflichten,
insbesondere die Pflicht zur Abklärung der wirtschaftlich Berechtigten verwiesen. Dem kommt
man sicher nicht nach, indem man ein Konto mit Vermerk "Klassenkonto 9a" auf seinen Namen
eröffnet und über dieses fremde Gelder empfängt. Besonders problematisch ist das bei
Bareinzahlungen, die immer mal wieder von Familien unserer Schüler vorgeschlagen werden.

1https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838197#post838197

https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838177#post838177
https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838177#post838177
https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838177#post838177
https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838197#post838197

